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In diesen Tagen, Heiliger Vater, wo Sie in Bayern unterwegs sind, wird jeder Bischof bei sei-

ner Begrüßung zu Recht sagen: Hier sind Sie daheim. Wir Passauer dürfen mit Stolz daran 

erinnern, dass Sie in unserer Diözese geboren sind. 

Marktl – hier ganz in der Nähe – ist schon voller Erwartung auf die Begegnung mit Ihnen 

heute Abend. 

 

Aber jetzt sind wir da auf dem Kapellplatz in Altötting und Ihr erster Weg führte Sie in die 

Gnadenkapelle,   d e m   Herzen Bayerns. Wir wissen, dass die gemeinsamen Wallfahrten mit 

den Eltern und Geschwistern hierher zu Ihren frühesten und schönsten Erinnerungen gehören. 

Die Gnadenmutter, der heilige Bruder Konrad, die Kirchen und der ganze Kapellplatz sind 

Ihnen von Kindheit an ans Herz gewachsen und Sie den Menschen hier.  

 

Ich kann Ihnen sagen, Heiliger Vater, dass seit Ihrer Amtseinführung als Nachfolger des Hei-

ligen Petrus kein Tag vergangen ist, an dem nicht in der Gnadenkapelle für Sie der Rosen-

kranz gebetet wurde. Ich kann Ihnen versprechen, dass das so bleiben wird. Die Gnadenka-

pelle in Altötting, der neue Raum für die eucharistische Anbetung und das Grab des heiligen 

Pförtners, sollen verlässliche Orte der Fürbitte und der herzlichen und treuen Verbundenheit 

mit Ihnen sein. 

 

Jeder Mensch sucht das und ist dankbar dafür, jemanden zu haben, der an ihn denkt, sich um 

ihn sorgt und es gut mit ihm meint. Wer nach Altötting kommt, findet das bei der Gottesmut-

ter. Hierher darf jeder kommen mit seinen Freuden und Sorgen und er darf den Trost und die 

Freude der Gottesmutter erfahren. Wer zu Maria geht, den nimmt sie bei der Hand und führt 

ihn zu Christus, der das Heil des Menschen ist. Hier tut sich der Himmel auf, der unsere 

wahre Heimat ist.  

 

Darum gilt für jeden, der hierher kommt, und vor allem für jeden Bayern: In Altötting bin ich 

daheim. Das gilt auch für den Papst aus Bayern. Lieber Heiliger Vater, im Namen von uns 

allen: Ganz herzlich willkommen daheim.  


